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Den eigenen Weg finden: Schulversuch QmBO stärkt Erfolg 

Beruflicher Orientierung an weiterführenden Schulen 

 

Der Schulversuch „QmBO – Qualitätsmanagement Berufliche Orientierung an 

weiterführenden Schulen“ kann mittlerweile auf zwei erfolgreiche Jahre 

zurückblicken. Ziel des Projekts: die Stärkung der Beruflichen Orientierung 

als fächerübergreifendes Bildungs- und Erziehungsziel. Nun wurden im Haus 

der Bayerischen Wirtschaft erste Zwischenergebnisse vorgestellt. 

 

Die bayerische Kultusministerin Anna Stolz unterstrich vorab: „Der Schulversuch 

zeigt eindrucksvoll, wie Schule und Berufspraxis für beide Seiten gewinnbringend 

zusammenarbeiten. Die Berufliche Orientierung ist für unsere Schülerinnen und 

Schüler ein Wegweiser, der verborgene Talente sichtbar macht und nachhaltig 

fördert. Für mich ist es entscheidend, dass die jungen Menschen an den 

weiterführenden Schulen frühzeitig, praxisnah und individuell auf ihrem Weg ins 

Berufsleben unterstützt werden. Hier setzt der Schulversuch QmBO wichtige 

Impulse, die Berufliche Orientierung systematisch, nachhaltig und innovativ 

weiterzuentwickeln. Mein besonderer Dank geht an die Schulfamilien der beteiligten 

Modellschulen sowie an unsere Partner – die vbw – Vereinigung der Bayerischen 

Wirtschaft e. V. und das Staatsinstitut für Schulqualität und Bildungsforschung.“ 

 

Im Rahmen der Informationsveranstaltung lobte Martin Wunsch, Amtschef des 

Kultusministeriums, die Zwischenergebnisse des Schulversuchs: „Die Berufliche 

Orientierung junger Menschen ist eine zentrale Aufgabe unserer Schulen. Sie ist als 

Bildungs- und Erziehungsziel fest verankert. Die Schülerinnen und Schüler sollen 

ihre Neigungen und Interessen entdecken und die vielen beruflichen Möglichkeiten 

kennenlernen, die es gibt. Sie sollen sich mit ihren Stärken und Schwächen 

beschäftigen und diese mit den Anforderungen der verschiedenen Berufe 

abgleichen.  So entsteht eine tragfähige Grundlage für eine reflektierte Berufswahl. 

Damit diese wichtige Aufgabe gut gelingt, gibt es den Schulversuch QmBO. Die 

systematische Verbindung von Qualitätsmanagement und Wirkungsorientierung in 
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der Beruflichen Orientierung ist in dieser Form bislang einzigartig. Hier übernimmt 

Bayern eine echte Vorreiterrolle auf Bundesebene. Die gewonnenen Erkenntnisse 

aus dem Schulversuch werden nicht nur für die beteiligten Schulen von großem 

Nutzen sein, sondern können auch Impulse für die Weiterentwicklung beruflicher 

Orientierung in ganz Deutschland geben.“ 

 

Bertram Brossardt, Hauptgeschäftsführer der vbw – Vereinigung der Bayerischen 

Wirtschaft e. V., betonte den Mehrwert des Projekts: „Die Angebote zur beruflichen 

Orientierung im Unterricht helfen Jugendlichen, ihre Stärken und Interessen früh zu 

erkennen. Gleichzeitig erfahren sie, wo der Arbeitsmarkt sie braucht. Davon 

profitieren auch unsere Unternehmen für ihre Arbeitskräfte- und 

Fachkräftesicherung.  Denn diese bleibt trotz der aktuellen wirtschaftlichen und 

geopolitischen Herausforderungen eine wichtige Zukunftsaufgabe. Der 

Schulversuch hilft dabei, die Angebote zur beruflichen Orientierung noch gezielter 

auf die individuellen Bedürfnisse der Schulen und unterschiedlichen Schularten 

zuzuschneiden und so langfristig qualitativ zu verbessern. Die finale Projektphase 

bis Juli 2027 mit Fokus auf die umfassende Wirkungsmessung und 

wissenschaftliche Evaluierung aller erprobten Berufsorientierungsmaßnahmen ist 

nun besonders wichtig, weil sie hilft, die Qualitätsstandards flächendeckend an allen 

Schulen zu verankern.“  

 

 

Hintergrundinformationen zum Schulversuch „QmBO – 

Qualitätsmanagement Berufliche Orientierung an weiterführenden Schulen“: 

 

Seit dem Schuljahr 2024/2025 werden im Zuge des Schulversuchs QmBO 

Möglichkeiten erprobt und schulartspezifische Konzepte entwickelt, die die Qualität 

der schulinternen Maßnahmen verbessern sowie die Berufliche Orientierung stärker 

im Schulentwicklungsprozess etablieren. Der Schulversuch wird in 

Zusammenarbeit des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus mit 

dem Staatsinstitut für Schulqualität und Bildungsforschung (ISB) durchgeführt. 

Zusätzlich wird ein Projektbeirat eingerichtet, der sich aus Vertretungen des 

Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus, der Wirtschaft, 

Hochschulen und Bildungsträgern zusammensetzt.  
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In der zweiten Projektphase, die zum kommenden Schuljahr 2026/2027 beginnt, 

richtet sich der Fokus verstärkt auf die Wirkung einzelner Maßnahmen in der 

Beruflichen Orientierung. Dazu entwickeln und erproben die Modellschulen des 

Schulversuchs unter wissenschaftlicher Begleitung Evaluationsmaterialien, die 

Aufschluss darüber geben, inwieweit die durchgeführten Maßnahmen positive 

Auswirkungen auf die Fähigkeiten und Berufswahlkompetenzen der Schülerinnen 

und Schüler haben und die ursprüngliche Zielsetzung tatsächlich erreicht wurde.  

 

Folgende 23 Modellschulen nehmen am Schulversuch teil: 

 

Mittelfranken: 

• Gymnasium Carolinum Ansbach 

• Mittelschule Scharrerschule Nürnberg 

• Wirtschaftsschule Nürnberg 

 

Niederbayern: 

• Veit-Höser-Gymnasium Bogen 

• Staatliche Wirtschaftsschule Deggendorf 

 

Oberbayern: 

• Staatliche FOS Erding 

• Orlando-di-Lasso-Realschule Maisach 

• Josef-Zerhoch-Mittelschule Peißenberg 

• Dominik-Brunner-Realschule Poing 

 

Oberfranken: 

• Adalbert-Raps-Schule staatliche FOS Kulmbach 

• Herzog-Otto-Mittelschule Lichtenfels 

 

Oberpfalz: 

• Markus-Gottwalt-Mittelschule Eschenbach 

• Mittelschule Grafenwöhr 

• Ostendorfer-Gymnasium Neumarkt 

 

Schwaben: 

• Paul-Klee-Gymnasium Gersthofen 
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• Heinrich-Sinz-Schule Ichenhausen 

• Realschule an der Salzstraße Kempten 

• Staatliche FOS Neu-Ulm 

• Anton-Jaumann-Realschule Wemding 

 

Unterfranken: 

• Private Wirtschaftsschule Krauß Aschaffenburg 

• Friedrich-Dessauer-Gymnasium Aschaffenburg 

• Dr.-Auguste-Kirchner-Realschule Haßfurt 

• Hans-Schöbel-Schule Würzburg 

 

Fotos der Veranstaltung stehen im Nachgang unter dem folgenden Link zur 

Verfügung: 

https://samplaygmbh.pixieset.com/qmboveranstaltung/  

Passwort: FoZPCDpfSH PIN: 2448 (Bildquelle: Samplay GmbH) 

 

Hinweis: Die Verwendung des während des Termins entstehenden Bild- und 

Tonmaterials ist ausschließlich zum Zweck der Pressearbeit und im 

Zusammenhang mit der Berichterstattung über die Veranstaltung zulässig. 

 

 

Ansprechpartner:  

Alexander Bayerle, Sprecher 
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